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Festlicher Start
Der Carneval-Club Grün-Weiß Oftersheim 1975 lädt am
22. November zum traditionellen Galaabend ein. ESeite 3

Für Kinder
Lilo und Werner Bühler engagieren sich seit rund 15 Jahren
für die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“. ESeite 6

Genieße charmante Altstadtflair, stilvolle Cafés, Shopping in
kleinen Boutiquen und entspannteMomente amRhein. Lass dich
verwöhnen – kulturell, kulinarisch und ganz nach deinem
Tempo. Ein Tag in Speyer ist wie ein kleiner Urlaub nur für dich.

genießen&
Speyer entdecken. genießen. wohlfühlen

Pfälzer Spezialitäten & mehr

Schuhe&Mode Botiquen
Gemütliche Altstadtcafés

Speyerer Dom Tour

Highlights:shoppen

Schwetzingen. Die Radsportge-
meinschaft (RSG) veranstaltet am
Samstag, 15. November, erneut ih-
ren Fahrradflohmarkt. Zwischen
9 und 13 Uhr können im „bike&fun
Radshop“, Karlsruher Straße 19,
werkstattgeprüfte Fahrräder den
Besitzer wechseln. Wer sein Fahr-
rad anbieten möchte, kann sich
vorab einfach per E-Mail an info@
radpower.de wenden oder direkt
vorbeikommen. Der Verkauf er-
folgt von privat an privat. zg

Schadstoffe
abgeben
Schwetzingen. Die AVR infor-
miert, dass das Schadstoffmobil
am Freitag, 2. Dezember, 10 bis
13 Uhr, am Sportplatz des SV 98
Schwetzingen in der Ketscher
Landstraße steht. Dort können
Bürger Schadstoffe wie Lacke,
Reiniger oder Sprühdosen abge-
ben. Wandfarben, Altöl und Auto-
batterien werden nicht angenom-
men. zg

Neuauflage
nach Erfolg
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Hockenheim. Es ist Sonntag,
Punkt 16 Uhr, gut 6.000 Men-
schen starren auf ihren Bild-
schirm undwarten, bis das You-
tube-Video beginnt: Lukas Po-
dolski und Markus Krampe ge-
ben über diesen Kanal das Li-
ne-up für das Glücksgefühle
Festival 4.0 vom 3. bis 6. Sep-
tember 2026 auf dem Hocken-
heimring bekannt.

Es erscheint ein Countdown,
der von zwei Minuten herunter-
läuft und schon geht es los. Gut
sechs Minuten später herrscht
Gewissheit: Das Kölsche Duo
setzt erneut auf eine Mischung
aus nationalen und internatio-
nalen Stars und holt als High-
light den wohl bekanntesten
DJ der Welt. Denn was schon
vorab gemunkelt wurde, ist jetzt
bestätigt: Der französische

Star-DJ David Guetta wird als
Headliner auf der Euphoria-Sta-
ge ins Motodrom kommen und
seine Welthits wie „Titanium“,
„When Love Takes Over“ oder
„Love is gone“ über das Glücks-
gefühle-Gelände schmettern.

Auf die Backstreet Boys
folgen Blue aus London
Nach den Backstreet Boys beim
Glücksgefühle Festival 2024 set-
zen die Organisatoren erneut
auf eine weltweit bekannte und
in den 2000er-Jahren äußerst
erfolgreiche Boyband. Doch
dieses Mal bedienen sich Po-
dolski und Krampe in Großbri-
tannien und verpflichteten mit
Blue eine Formation, die mit
zahlreichen Topsongs noch
heute im Herzen vieler Popfans
sein dürfte. Auf die Euphoria
kommen einige Rückkehrer:

Rapper Marteria, der bei der
Premiere 2023 Headliner war,
H.P. Baxxter mit Scooter oder
Montez sind jeweils zum zwei-
ten Mal dabei. Popsternchen
Ayliva wurde bereits bei der
Closing-Show bekanntgegeben,
ihr schließen sich Genrekolle-
gen wie Mark Forster und Max
Giesinger an. Außerdem wird
mit Zartmann einer der erfolg-
reichsten Sänger des Jahres zum
Festival kommen.

Die Dopamin-Stage wird in-
des zur Heimat von Rap und
Partymusik. Allen voran steht
hier wie schon in diesem Jahr
der Rapper Ski Aggu, der bei
den Glücksgefühlen 3.0 die
Massen zur dritten Mainstage
gezogen hat. Außerdem feiert
der Österreicher Andreas Gaba-
lier Glücksgefühle-Premiere.
Der Volksmusiker, der Hits wie

„Hulapalu“ und „I sing a Liad
für di“ im Gepäck hat, dürfte
das Gelände allerdings gut ken-
nen – er gab im Jahr 2017 ein
Konzert auf dem Hockenheim-
ring. Das Dopamin-Line-up hat
weitere Highlights zu bieten:
Deutschlands erfolgreichste
Girlband wird hier live spielen:
Die No Angels sorgen für „Day-

light“ bei den Glücksgefühlen.
Mit Bausa, Culcha Candela,
Mallestar Mia Julia und HBZ
kommen weitere Veteranen.
Fans von Rap und Hip-Hop
können sich auf Nura und die
Band 01099 freuen. Mit der
Kultband Alphaville gibt’s 80er-
Feeling. Sie spielt auf der Dopa-

min-Stage und will zeigen, ob
sie tatsächlich „Forever young“
ist. Wie üblich dürfte das Line-
up auf der EDM-Stage Cloud-9
wieder den Geschmack der
Fans treffen: Hier setzen Podol-
ski und Krampe mit Timmy
Trumpet, Lost Frequencies und
Neelix auf Altbewährtes, das
schon immer bei den Glücksge-
fühlen funktioniert hat. Hinzu
kommen einige DJ-Knaller, die
erstmals nach Hockenheim
kommen: Brennan Heart, Ely
Oaks, Fast Boy undNoel Holler.

Organisator Lukas Podolski
ist bereit für die vierte Glücks-
gefühle-Runde: „2026 wird ein
Wahnsinnsjahr: Fußball-WM
und das Glücksgefühle Festival
mit so vielen großartigen Künst-
lern – mehr Sommer-Highlight
geht nicht.“

Star-DJ, Boyband und Volksmusiker
GLÜCKSGEFÜHLE FESTIVAL: Das Line-up für 2026 steht und bringt eine Mischung aus nationalen und internationalen Top-Acts.

Von Henrik Feth

Volksmusiker Andreas Gabalier feiert Glücksgefühle-Premiere, kennt
Hockenheim aber schon. BILD:MICHAEL RUFFLER



Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.
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APOTHEKEN

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Einheitliche Behördennummer
115

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notfalldienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg
06221/ 560

GRN-Klinik Schwetzingen
06202/ 8430

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Suchthilfe
06252/ 700 590

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111
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Weinheim. Der Winterabend des 10. Janu-
ar 2026 verspricht etwas ganz Besonderes
zu werden. Im prachtvollen Rokoko Thea-
ter in Schwetzingen öffnet sich der Vor-
hang für ein musikalisches Erlebnis, das
seinesgleichen sucht: „Die himmlische
Nacht der Tenöre“.

Schon beim Betreten des Theaters liegt
eine feierliche Stimmung in der Luft – er-
wartungsvolle Gesichter, leises Stimmen-
gewirr und die Vorfreude auf einen Abend
voller Musik, Leidenschaft und italieni-
scher Lebensfreude.

Drei außergewöhnliche Sänger – Geor-
gios Filadelfefs, Boris Taskov und Georgi
Dinev – stehen im Mittelpunkt des Ge-
schehens. Ein Grieche und zwei Bulgaren,
vereint durch eine gemeinsame Liebe: die
Oper. Begleitet von einem vierköpfigen
Kammerorchester nehmen sie das Publi-

kum mit auf eine Reise in das Mutterland
der großen Opernkomponisten – nach
Bella Italia. Dort, wo die Musik von Verdi,
Puccini, Leoncavallo und De Curtis ent-
standen ist, erwachen an diesem Abend
ihre Meisterwerke erneut zum Leben.

Mit ihren kraftvollen und zugleich ge-
fühlvollen Stimmen füllen die Tenöre den
Saal und lassen jede Arie zu einem Erleb-
nis werden. Wenn sie gemeinsam die
Canzone „Passione“ singen, scheint die
Zeit stillzustehen.

Und wenn „La donna è mobile“ er-
klingt, spürt man die überschäumende
italienische Lebensfreude, die das Publi-
kum unweigerlich ansteckt. Applaus
brandet auf, Begeisterungsrufe hallen
durch den Raum – niemand möchte, dass
diese Nacht endet. Die drei Tenöre wer-
den oft als „fast überirdisch“ bezeichnet,

und wer sie live erlebt, versteht sofort, wa-
rum. Ihre Stimmen verschmelzen zu ei-
nem harmonischen Klang, der Herz und
Seele gleichermaßen berührt. Leiden-
schaft, Temperament und Hingabe – all
das fließt in jede Note, in jedes Wort, in je-
de Bewegung.

So wird „Die himmlische Nacht der Te-
nöre“ zu einem unvergesslichen Start in
das neue Jahr – einem Abend, an dem
Musik zu Magie wird. mss

„Nacht der Tenöre“
DEMI PROMOTION: Konzertabend am 10. Januar im Rokoko Theater in Schwetzingen.

Am 10. Januar 2026 wird Musik zur Magie – im Rokoko Theater Schwetzingen. BILD: RRADOSTIN DIMITROV

Wer dabei sein möchte, sollte
sich frühzeitig Karten sichern.
Das Konzert findet am Samstag,
10. Januar 2026, im Rokoko Theater
in Schwetzingen statt. Der Einlass
beginnt um 19 Uhr, das Konzert
um 20 Uhr. Sitzplätze sind bereits
ab 29,99 Euro erhältlich und
zwar online unter www.eventim.de 

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Katharina Schwindt
kschwindt@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Hockenheim. Wenn draußen Re-
gen und kühle Temperaturen
das Herbstgefühl perfekt ma-
chen, lädt die Stadtbibliothek
Hockenheim zum gemütlichen
Eintauchen in Geschichten, Fil-
me und gemeinsames Erleben
ein. Auch im November bietet
sie wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm rund um Bü-
cher, Begegnung und Kultur.

Ein Highlight stellt der Film-
abend im Rahmen des Europäi-
schen Filmfestivals der Genera-
tionen dar. Gezeigt wird am
Donnerstag, 13. November, um
16 Uhr im ersten Obergeschoss
der Zehntscheune die französi-
sche Komödie „Monsieur Pierre
geht online“. Der Eintritt kostet
fünf Euro, Karten sind in der
Stadtbibliothek erhältlich.

Mit einer Kamishibai-Vorle-
sung setzt sich das Programm
fort. Die Vorlesepaten präsen-
tieren die Geschichte „Ritter
Rost“ am Samstag, 15. Novem-
ber, um 10.30 Uhr. In der hu-
morvollen Erzählung muss
Burgfräulein Bö einspringen, als
der Drache Koks ein Zirkuszelt
in Brand setzt und Ritter Rost
sich aus dem Staub macht. Die
Veranstaltung ist für Kinder ab
drei Jahren geeignet, kostenlos
und ohne Anmeldung.

Gemütlicher Abend
mit Popcorn und Getränken
Die Stadtbibliothek bleibt am
Dienstag, 18. November, ge-
schlossen. Ein Klassiker der
Filmgeschichte erwartet er-
wachsene Besucher beim „Clas-

sic Cinema“ am Donnerstag,
20. November. Der Überra-
schungsfilm läuft in gemütli-
cher Atmosphäre mit Popcorn
und Getränken. Beginn ist um
19 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr.
Kostenlose Karten sind drei Wo-
chen vor der Veranstaltung an
der Kundentheke erhältlich.

Literaturfreunde treffen sich
zum monatlichen Buchtreff in
der Leseecke im ersten Oberge-
schoss. Die Runde startet am
Donnerstag, 27. November, um
17.30 Uhr und bietet Gelegen-
heit, sich über Lieblingsbücher
auszutauschen, neue Empfeh-
lungen zu entdecken und
Gleichgesinnte kennenzuler-
nen.

Kleine Zuhörer dürfen sich
auf das Bilderbuch „Der kleine
Igel rettet die Biber“ freuen. Die
Vorlesepaten lesen die winterli-
che Geschichte am Samstag, 29.
November, um 10.30 Uhr. Der
Eintritt ist frei, eine Anmeldung
nicht nötig, und wie gewohnt
wartet am Ende ein Stempel
fürs Stempelheft.

Zum Abschluss des Monats
erwartet die Besucher ein litera-
rischer Höhepunkt: Autorin To-
ni Winter ist mit ihrem Roman
„Keep on Living“ zu Gast. Die
Veranstaltung ist Teil der be-
liebten „Couchlesung“ und be-
ginnt am Samstag, 29. Novem-
ber, um 19 Uhr. Der Eintritt be-
trägt fünf Euro – inklusive Be-
grüßungsgetränk. Karten sind
in der Stadtbibliothek sowie in
der Buchhandlung Gansler er-
hältlich. mwe

Bilderbuchkino,
Couchlesung und mehr
STADTBIBLIOTHEK: 
Im November gibt es ein buntes Programm.

Sinsheim. Die Allee in Sinsheim
verwandelt sich am Samstag,
8. November, erneut in ein
Stück Frankreich: Der Französi-
sche Markt lädt zu einer kulina-
rischen Reise in das Land der
Gourmets ein. Original franzö-
sische Markthändler reisen ei-
gens aus Frankreich an, um ihre
Spezialitäten zu präsentieren
und französisches Lebensgefühl
nach Sinsheim zu bringen.

Treffpunkt für Feinschmecker
Mit ihrem unverwechselbaren
Charme, den authentischen
Produkten und dem Duft frisch
gebackener Leckereien verbrei-
ten sie echtes französisches
Flair und wecken bei vielen Be-
suchern Erinnerungen an den
letzten Urlaub im Süden. Die
Auswahl ist groß und lässt Fein-
schmeckerherzen höherschla-
gen: Knusprige Baguettes, zarte
Éclairs, feine Mille-feuilles und

andere Köstlichkeiten aus der
französischen Patisserie verlo-
cken ebenso wie eine reiche
Auswahl an Käse- und Wurst-
spezialitäten. Luftgetrockneter
Schinken, Eselsalami, herzhafte
Pasteten und aromatische Terri-
nen sorgen ebenso für Genuss-
momente wie provenzalische
Oliven, Nougat und duftende
Seifen aus Südfrankreich.

Die Händler laden ihre Gäste
herzlich dazu ein, von fast allen
Produkten vor dem Kauf zu kos-
ten – ein echtes Fest für alle Sin-
ne. So können sich die Besu-
cher sprichwörtlich „wie Gott in
Frankreich“ fühlen.

Der Französische Markt in
Sinsheim ist von 10 bis 18 Uhr
geöffnet. Wer Lust auf französi-
sche Spezialitäten, gemütliches
Markttreiben und eine Prise
„savoir-vivre“ hat, sollte sich
dieses Genusserlebnis nicht
entgehen lassen. red

Käse, Wein und Lebensfreude –
Frankreich zeigt seine feinste Seite
AUSFLUGSTIPP: Der Französische Markt in Sinsheim lädt am 8. November zum Genießen ein.

Französische Händler bringen Käse, Wein, Gebäck und gute Laune nach Sinsheim. BILD: STADT SINSHEIM

Schwetzingen. Freddy, Bru-
no, Fee und Bella suchen ein
neues Zuhause. Die Kanin-
chenkinder sind alle etwa
vier Monate alt und geimpft,
die Rammler sind kastriert.

Sie suchen neues Zuhau-
se, entweder zu zweit oder
zu einem netten anderen Ka-

ninchen dazu, aber zwin-
gend in Außenhaltung. Wer
möchte die flauschigen Be-
wohner kennenlernen?

ts/BILD: TS

Kaninchenkinder
suchen ein Zuhause

Mehr Infos gibt es beim Tier-
schutzverein Schwetzingen
und Umgebung unter Telefon
06202/7 10 88.
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-40 %
+70 %

Donnerstag, 13. November 2025, 17.00 Uhr
Aula, Sankt Vincentius Krankenhaus 
Holzstr. 4A, Speyer

Der Eintritt ist frei. Ohne Anmeldung. Die Plätze sind begrenzt.  
Mehr Infos: www.vincentius-speyer.de
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14. Speyerer Herztag:  
„Gesunde Gefäße – gesundes Herz.  
Den Herzinfarkt vermeiden.“

Oftersheim. Der Carneval-Club
Grün-Weiß Oftersheim 1975
lädt am Samstag, 22. November,
zum traditionellen Galaabend
in die Kurpfalzhalle ein. Einlass
ist ab 18 Uhr, Beginn ist um
19.01 Uhr.

Der festliche Abend markiert
den offiziellen Start der neuen
Faschingskampagne und zählt
zu den Höhepunkten im Jahres-
programm des Vereins. Die Be-
sucherinnen und Besucher er-
wartet ein abwechslungsreicher
Abend mit Musik, Tanz und Hu-

mor – ganz im Zeichen des när-
rischen Brauchtums.

Inthronisation als
emotionaler Höhepunkt
Im Mittelpunkt steht die feierli-
che Inthronisation der neuen
Lieblichkeit, die den Verein in
der kommenden Kampagne re-
präsentieren wird. Dieser be-
sondere Moment, der stets ge-
heimnisvoll vorbereitet wird,
gehört zu den emotionalen Hö-
hepunkten des Abends und
sorgt jedes Jahr für gespannte

Erwartung und begeisterten
Applaus. eben der Inthronisati-
on sorgen Gardetänze, Show-
einlagen und musikalische Dar-
bietungen für ein buntes und
unterhaltsames Programm. Die
Aktiven des CC Grün-Weiß prä-
sentieren ihr Können und
schaffen eine mitreißende Stim-
mung. Auch Ehrungen und Or-
denverleihungen für verdiente
Mitglieder stehen auf dem Pro-
gramm und würdigen das lang-
jährige Engagement vieler Hel-
ferinnen und Helfer.

Nach dem offiziellen Teil lädt
der Verein zum geselligen Bei-
sammensein ein. Bei Musik,
Gesprächen und Tanz bietet
sich Gelegenheit, alte Bekannte
zu treffen und gemeinsam den
Auftakt der närrischen Zeit zu
feiern.

Karten für den Galaabend
sind im Vorverkauf erhältlich,
eine Abendkasse wird es erfah-
rungsgemäß nicht geben. Wei-
tere Informationen finden sich
auf der Internetseite des Vereins
unter www.gwoftersheim.de. cl

Festlicher Start
in die närrische Zeit
CC GRÜN-WEISS: Närrische Saison wird am 8. November in der Kurpfalzhalle eröffnet.

So bunt und toll ging es 2024 beim Schautanz der Grün-Weiss Garde zu. BILD: ANDREAS GIESER

Oftersheim. Nach 27 Jahren im
Dienst der Gemeinde Ofters-
heim wurde Helmut Heil verab-
schiedet. Er war Hausmeister an
der Friedrich-Ebert-Grund-
schule. Bürgermeister Pascal
Seidel dankte im Rahmen einer
kleinen Feierstunde für sein En-
gagement und seine Verläss-
lichkeit über all die Jahre.

„Sie waren über Jahrzehnte
das Gesicht unserer Friedrich-
Ebert-Schule und ein wichtiger
Ansprechpartner für Lehrkräfte,
Schülerinnen und Schüler so-
wie Eltern“, betonte der Rat-
hauschef. Er würdigte die lang-
jährige und verlässliche Arbeit
Heils, die für die Schule und die
Gemeinde von großem Wert ge-
wesen sei. Besonders hob er die
stets hilfsbereite und gewissen-
hafte Art hervor, mit der Heil
seine Aufgaben erfüllt habe.

Für den neuen Lebensab-
schnitt wünschte Seidel ihm al-
les Gute, viele schöne Erlebnis-
se und vor allem viel Freude auf
den Reisen, die er künftig ge-
meinsam mit seiner Frau unter-
nehmen möchte. „Sie haben
sich diesen neuen Lebensab-
schnitt mehr als verdient“, sagte
er abschließend.

Mit großem Dank und bes-
ten Wünschen für die Zukunft
verabschiedete die Gemeinde
Oftersheim einen Mitarbeiter,
der über fast drei Jahrzehnte
hinweg mit großem Einsatz und
Engagement zum reibungslo-
sen Ablauf des Schulbetriebs an
der Friedrich-Ebert-Schule bei-
getragen hat. zg

Hausmeister
verabschiedet
FEIERSTUNDE
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OHRWERK Hörgeräte 
Enderlestraße 23, 68775 Ketsch              
Telefon: (0 62 02) 4 09 01 43                     

www.ohrwerk-hoergeraete.de
D A S  B E S T E  H Ö R E N

Einladung zum 
Gratis-Hörtest.
Kommen Sie jetzt zum kostenlosen  
und unverbindlichen Hörtest.

Hockenheim. Der 28. Hocken-
heimringlauf stand ganz im Zei-
chen der Jugend. Während an-
dernorts Halloween gefeiert
wurde, verwandelten über 2.200
Laufbegeisterte die berühmte
Rennstrecke in ein sportliches
Fest für die ganze Familie. Ver-
anstalter ASG Hockenheim
zeigte sich einmal mehr als Ga-
rant für perfekte Organisation –
über 100 engagierte Helferin-
nen und Helfer sorgten dafür,
dass das Großevent reibungslos
über die Bühne ging.

Besonderes Augenmerk lag
in diesem Jahr erneut auf dem
Nachwuchs. Denn nur durch
das Zusammenspiel von enga-
gierten Eltern, motivierten
Lehrkräften und Vereinen ge-
lingt es, Kinder langfristig für

Bewegung zu begeistern. Diese
Botschaft trug der Hocken-
heimringlauf mit sichtbarem
Erfolg nach außen. Schon am
frühen Vormittag starteten die
Jüngsten: Beim 350-Meter-
Bambinilauf gingen getrennt
nach Mädchen und Jungen je-
weils exakt 114 Kinder an den
Start – ein zufälliges, aber sym-
bolträchtiges Zeichen gelebter
Gleichberechtigung. Lächelnde
Gesichter, stolze Eltern und der
lautstarke Jubel im Zielbereich
spiegelten die Freude und Be-
geisterung der Kinder wider.

Für die Jahrgänge 2017 bis
2013 folgte der Schülerlauf über
1.100 Meter, an dem weitere 139
Kinder teilnahmen. 367 Jungen
und Mädchen ließen sich selbst
vom Halloween-Vorabend nicht
bremsen und machten den Lauf

zu ihrem sportlichen Feiertag.
„Das ist ein starkes Statement
für den Nachwuchssport und
den Gemeinschaftsgeist unse-
rer Stadt“, betonte ASG-Vor-
stand Oskar Stephan.

Hubäckerschule
setzt starkes Zeichen
Die Schulen und Vereine aus
Hockenheim und Umgebung
trugen maßgeblich zum Erfolg
bei. Teilnehmerstärkste Einrich-
tung war einmal mehr die Hu-
bäckerschule mit beeindru-
ckenden 108 Läufern, gefolgt
vom DJK Hockenheim mit 35
Aktiven. Was die Hubäcker-
schule hier leistet, ist beispiel-
haft – gelebte Bewegungsfreude
in einer Zeit, in der sportliche
Aktivitäten im Schulalltag oft zu
kurz kommen. Nach dem Ju-

gendprogramm eröffnete Stadt-
rat Fritz Rösch mit einer kurzen
Ansprache den Hauptlauf über
zehn Kilometer und übermittel-
te die Grüße der Stadt Hocken-
heim. Punkt 10.30 Uhr fiel der
Startschuss – und das Rennen
schrieb seine eigene Geschich-
te. Mit 2.210 Finishern wurde
die erwartete Teilnehmerzahl
deutlich übertroffen.

Dass der 1. November in die-
sem Jahr auf einen Samstag fiel,
lockte zudem viele Starter aus
Hessen an, wo Allerheiligen
kein Feiertag ist. „Wir sind über-
glücklich, wie reibungslos alles
lief. Die vielen positiven Rück-
meldungen zeigen, dass sich
die monatelange Vorbereitung
gelohnt hat“, resümierte das
ASG-Team am Ende eines lan-
gen Tages.

Die Jugend sprintet
in den Mittelpunkt
ASG: Beim Hockenheimringlauf beweist der Sportlernachwuchs seine Stärke.

Von Holger Kischlat

Die Bambini-Jungen beim Start ihres Wettlaufs. Auf die schnellsten Läufer warten Medaillen als Belohnung. BILD: HOLGER KISCHLAT

Ketsch. Die Leistungssportler
des Wassersportclubs Ketsch
haben die Saison mit bemer-
kenswerten Ergebnissen bei
den Deutschen Meisterschaften
im Kanuslalom im tschechi-
schen Roudnice nad Labem ab-
geschlossen. Trotz herbstlicher
Temperaturen und anspruchs-
voller Strecke in wuchtigem
Wildwasser konnten sich die
Athleten gegen eine starke Kon-
kurrenz behaupten.

Das Geschwisterpaar Mona
und Erik Ader aus Schwetzin-
gen, das für den WSC Ketsch
antritt, zeigte herausragende
Leistungen. Mona Ader, die sich
zu Beginn der Saison einen
komplizierten Beinbruch zuge-
zogen hatte, erreichte im Ka-
jak-Einer einen beeindrucken-
den 17. Platz in der Altersklasse
U16 weiblich. Ihr Bruder Erik
belegte im Kajak-Einer der Juni-
oren den 16. Platz. Hans Bethge,
der trotz einer gebrochenen
Rippe an den Start ging, konnte
sich im schweren Wildwasser
den 42. Platz sichern und be-
wältigte die anspruchsvolle Sla-
lomstrecke fehlerfrei.

In der Mannschaftswertung
übertrafen die Ergebnisse in
den Einzelkategorien sogar
noch die Erwartungen. Erik
Ader erreichte mit dem baden-
württembergischen Spitzen-
team bei den Herren den
9. Platz und ließ dabei unter an-
derem amtierende Europameis-
ter hinter sich. Mona Ader
sprang buchstäblich in letzter
Sekunde für eine erkrankte
Sportlerin aus Ulm ein und si-
cherte zusammen mit zwei Ul-
mer Sportlerinnen den hervor-

ragenden sechsten Platz bei den
Damen. Auch bei den sechs
Rennen zum Deutschland Cup,
von denen je zwei in Österreich,
Tschechien und Frankreich
stattfanden, hatten Mona und
Erik Ader eine erfolgreiche Sai-
son.

Die beiden Schüler qualifi-
zierten sich vorzeitig für den
Deutschland Cup und die Deut-
schen Meisterschaften 2026.
Während die meisten Vereins-
mitglieder nach den Herbstferi-
en in die Winterpause gehen,
beginnt für die Leistungssport-
ler die intensive Trainingspha-
se. Vier Trainingslager sind
noch in diesem Jahr geplant,
und im Januar starten die ersten
Wettkämpfe.

Trainer Sebastian Alt kom-
mentierte die Leistungen seiner
Schützlinge: „Ich bin unglaub-
lich stolz auf das, was unsere
Athleten erreicht haben. Trotz
der Herausforderungen haben
sie sich durchgesetzt und groß-
artige Ergebnisse erzielt. Das
zeigt, wie viel Herzblut und En-
gagement in diesem Team
steckt.“ Erik Ader äußerte sich
ebenfalls zu den Erfolgen: „Es
war eine harte Saison mit den
nationalen und den Weltrang-
listen-Rennen in ganz Europa,
aber die harte Arbeit hat sich
ausgezahlt. Ohne die Unterstüt-
zung durch unsere Trainer und
die Familie wäre dies alles nicht
möglich gewesen.“ Alex Ader

„Es war eine harte Saison“
WSC KETSCH: Beeindruckende Platzierungen bei
den Deutschen Meisterschaften im Kanuslalom erzielt.

Erik Ader aus Schwetzingen während des Rennens im tschechischen
Roudnice nad Labem. BILD: FLORIAN VOGEL
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Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende� 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 
unter der 0151 - 52 25 36 26 oder schick uns  
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

1Pullar JM et al. The Roles of Vitamin C in Skin Health. Nutrients. 2017 Aug 12;9(8):866 • *Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 06/2025 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler 
Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen 
Peptide
(PZN 19120155)

steckt dahinter? Und was sagt die 
Wissenschaft?

Fakt ist: Die sichtbaren  Zeichen 
des Alterns sind oft das Ergebnis 
eines natürlichen Prozesses. Der 
Körper produziert ab dem 25. Le-
bensjahr immer weniger Kollagen. 
Dieses wichtige Protein verleiht 
Haut, Haaren und Nägeln ihre 
jugendliche Vitalität und Strahl-
kraft. Tatsächlich lässt sich die 
Kollagenaufnahme gezielt unter-
stützen. Man sollte jedoch auf ein 
hochwertiges Präparat achten, wel-
ches der Körper optimal verwerten 
kann.

Die Nr. 1* aus der Apotheke: 
pureSGP Kollagen Peptide

Genau hier setzt der pharma-
zeutische Hersteller von pureSGP 
Kollagen Peptide an. Er verwen-
det für sein Kollagenpulver aus-
schließlich hochreines Premium- 

Kollagenhydrolysat, das aus 
natürlichen und kollagenreichen 
Materialien und durch ein streng 

Kollagen ist längst mehr als ein 
Hollywood-Hype – auch hier-
zulande setzen  Millionen auf 
das Schönheitsprotein, darunter 
Supermodel Eva  Padberg. Denn: 
Ein Löffel Kollagenpulver täglich 
soll der langersehnte Ausweg für 
viele Beauty- Probleme sein. Aber 
funktioniert das wirklich?

Der Blick in den Spiegel und 
endlich zufrieden sein – für viele 
scheint dieser Wunsch dank Kol-
lagen wahr geworden zu sein. Im 
Netz findet man zahlreiche positi-
ve Rezensionen wie diese: „Meine 
Haut sieht hervorragend aus und 
es wachsen mehr Haare nach.“ 
Das sind erstaunliche individuelle 
Aussagen. Doch wie viel Wahrheit 

kontrolliertes Verfahren gewon-
nen wird. Das Besondere: Durch 
eine enzymatische Verarbeitung 

entstehen kleine, bioaktive 
Peptide, die vom Körper 
leicht aufgenommen und 
effektiv verwertet wer-
den können. Zusätzlich 
enthält es Vitamin C, was 
der Körper für die Kolla-
gensynthese benötigt.1 Biotin, 
Zink und Kupfer unterstützen zu-
sätzlich Haut, Haare, Nägel und 
 Bindegewebe.**

Geschmacksneutral und 
 hervorragende Löslichkeit

Das geschmacksneutrale Pulver 
lässt sich unkompliziert in Tee, 
Kaffee oder Mahlzeiten einrüh-
ren und ist dank des beigelegten 
Dosierlöffels einfach anzuwenden. 
Verbraucher berichten von unter-
schiedlich schnellen Erfolgen und 
bestätigen, dass ein regelmäßiger 
täglicher Verzehr wichtig ist. Es 
wird ein Verzehr von mindestens 
12 Wochen empfohlen.

Erworben werden kann das Prä-
parat in der Apotheke oder online. 
Sollte Ihre Apotheke das Produkt 
nicht vorrätig haben, kann es in-
nerhalb weniger Stunden bestellt 
werden.

Mein Beauty-
Geheimnis? 
Jeden Morgen
pureSGP Kollagen – 
weil meine Haut und 
Haare das Beste
verdienen."
Eva Padberg

Topmodel Eva Padberg lüftet ihr Beauty-Geheimnis:

Jeden Morgen reinstes Kollagen 

Online Shop: 
www.pureSGP.de

Reinstes 
Kollagen in 

Apothekenqualität

Kollagenpulver

in Apotheken

Das

NR. 1*

Gesundheit ANZEIGE

Schwetzingen. Mit „Roxette“
kommt am Donnerstag, 30. Juli,
um 20 Uhr ein internationales
Popduo erster Güte auf die
Bühne von Musik im Park.
Kaum eine Band hat die
1990er-Jahre musikalisch so ge-
prägt wie das schwedische Duo
um Per Geselle und Marie Fre-
driksson. Ihre Welthits wie „It
Must Have Been Love“, „Listen
To Your Heart“, „The Look“ und
„Joyride“ gehören bis heute
zum festen Bestandteil der in-
ternationalen Popmusik und
begeistern Generationen und
Fans weltweit. Jetzt gastiert „Ro-
xette“ erstmals im Schwetzinger
Schlossgarten.

Fast zehn Jahre nach ihrem
letzten Konzert und fünf Jahre
nach dem Tod von Sängerin
Marie Fredriksson kehrt Per
Gessle mit der schwedischen
Sängerin Lena Philipsson dieses
Jahr zurück auf die Bühne. Un-
ter dem Motto „Live – Back
Again“ ist „Roxette“ wegen des
großen Erfolgs mit Open-Air-
Terminen auch im Sommer
2026 unterwegs und gastieren
in der Spargelstadt.

Kritiker sprechen von der
besten Liveshow 2025
Als sich „Roxette“ Anfang 2025
in Südafrika und Australien
wieder auf die Bühnen bega-
ben, wurden sie für ihr sensati-
onelles Comeback lauthals ge-
feiert. Die Presse bezeichnete
die Show als „Top-Anwärter auf
die beste Liveshow des Jahres“
(Sheldon Ang Media) sowie ei-
ne „Erinnerung daran, was
Livemusik sein sollte“ (Musik-

festival Australien), während
über 75.000 Menschen ihre kul-
tigen Hymnen in elektrisieren-
der Atmosphäre mitfühlen und
mitsingen.

Eine Reihe ausverkaufter
Sommershows später und das
Duo um Gründer Per Gessle hat
mit der neuen Sängerin Lena
Philipsson die Welt im Sturm
zurückerobert. Gefeiert als le-
bendige Zelebrierung von Ro-
xettes zeitlosen Hits, die von
„The Look“ und „Listen To Your
Heart“ bis hin zu „Joyride“ so-
wie „It Must Have Been Love“ –
der erst kürzlich die 900 Mio.
Stream-Marke auf Spotify
knackte – reichen, vereinen Ro-
xettes Songs Generationen von
Fans. „Mit Energie, Nostalgie
sowie herzergreifenden Mo-
menten, die von großem, ju-

belndem Publikum angetrieben
werden, strahlt die Magie von
„Roxettes“ Musik durch Gessles
unverwechselbares Songwriting
und Philippsons kraftvolle
Stimme in neuem Glanz auf
den Bühnen dieser Welt“, heißt
es in der Ankündigung des Ver-
anstalters Provinztour.

„Roxette“ gehören mit ihren
Welthits zweifelsfrei zum
Soundtrack der 1990er-Jahre
und haben bis heute über 80
Millionen Tonträger verkauft
und dafür weltweit Platin-Aus-
zeichnungen bekommen. In
Schweden ist das Duo um Per
Gessle und Sängerin Marie Fre-
driksson seit seinem Debütal-
bum „Pearls of Passion“ (1986)
erfolgreich, während „Look
Sharp!“ die Band 1988 weltweit
bekannt werden ließ. Es folgten

„Joyride“ (1991), „Tourism“
(1992), „Crash! Boom! Bang!“
(1994), „Have A Nice Day“
(1999) und „Room Service“
(2001) – allesamt Nummer-
eins-Alben in Schweden.

Krebserkrankung beendet
Bandgeschichte vorerst
In den 2000ern wurde die Band
durch Fredrikssons Krebser-
krankung mit mehreren Pausen
konfrontiert, meldete sich je-
doch 2011 mit dem Topü-Al-
bum „Charm School“ zurück.
Es folgten „Travelling“ (2012)
und „Good Karma“ (2016) so-
wie das gesundheitsbedingte
endgültige Tourende für Fre-
driksson. 2019 verlor die Sänge-
rin den langjährigen Kampf ge-
gen den Krebs, was ein großes

Loch in die schwedische Musik-
welt riss, die eine ihrer größten
Stimmen verlor. Doch mit „Ro-
xettes“ Vermächtnis lebt ein Teil
der Sängerin im Gesamtwerk
der Band weiter und wird noch
heute weltweit gefeiert – auch
weil Per Gessle die Flamme ge-
meinsam mit Lena Philipsson –
einer von Schwedens beliebtes-
ten und dynamischsten Stim-
men – wieder entzündet hat
und das Vermächtnis mit einer
neuen Ära der Band zurück auf
Tour bringt.

Unterstützt wird das Duo
von langjährigen Roxette-Mit-
streitern und Weltklasse-Musi-
kern wie Christoffer Lundquist,
Magnus Börjeson, Magnus
„Norpan“ Eriksson, Dea Nor-
berg sowie den Roxette-Legen-
den Clarence Öfwerman und
Jonas Isacsson.

Karten für das Konzert von
„Roxette“ in Schwetzingen gibt
es bei bei Ticketmaster. Der
Vorverkauf – auch im Kunden-
forum der Schwetzinger Zei-
tung am Schlossplatz und on-
line auf www.provinztour.de hat
begonnen.

Rollstuhlfahrerplätze und
Eintrittskarten für Menschen
mit 100 Prozent Schwerbehin-
derung und der Notwendigkeit
einer Begleitperson sind aus-
schließlich beim Veranstalter
Provinztour unter Telefon
07139/ 547 oder E-Mail
ticket@provinztour.de erhält-
lich. Aus Sicherheitsgründen
haben Kinder unter sechs Jah-
ren auch in Begleitung eines Er-
wachsenen keinen Zutritt.

Die 90-er kehren zurück
MUSIK IM PARK: Schwedische Topband „Roxette“ auf Revival-Tour mit neuer Sängerin auch im Schlossgarten.

Von Jürgen Gruler

Per Gessle und Sängerin Lena Philipsson bringen Roxette zurück auf die Bühne. BILD: FREDRIK ETOALL

Schwetzingen. An die Reichspo-
gromnacht von 1938 erinnert
am Sonntag, 9. November, ein
Bündnis der Arbeitsgemein-
schaft christlicher Kirchen
(ACK), des Deutschen Gewerk-
schaftsbundes, der Stadt und
des Hebel-Gymnasiums.

Die Gedenkstunde findet in
diesem Jahr bereits um 12 Uhr
nach den Gottesdiensten an
den Mahnmalen in der Zeyher-
straße statt.

„Selten war die Erinnerung
an den 9. November 1938 so
wichtig wie jetzt“, betont Pfarrer
Steffen Groß.

Angesichts antisemitischer
Übergriffe wolle man ein Zei-
chen für Solidarität mit den Jü-
dinnen und Juden setzen. Bei
der Feier wird eine Schale nie-
dergelegt und mit einer Litanei
das Versprechen erneuert: „Wir
vergessen euch nicht.“ zg/ne

Zeichen für Solidarität
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schwetzinger-zeitung.de/familiengewinnspiel

FAMILIENGEWINNSPIEL 2025

1 x Familienwochenende
im Disneyland, Paris

(Wert: 1.000 €)  

1. Preis

1 x Familienwochenende 
im Europa-Park, Rust

(Wert: 500 €)

2. Preis

4 x Saisonkarten für
Plopsaland, Haßloch

(Wert: ca. 250 €)

3. Preis

Sichert Euch jetzt die Chance 
auf tolle Familienpreise! 

+10 Fred-Fuchs-Überraschungspakete. UND GEWINNEN!JETZT SCANNEN

Schwetzingen. Wer in Schwet-
zingen an „Weihnachten im
Schuhkarton“ denkt, kommt an
einem Namen nicht vorbei: Lilo
und Werner Bühler. Seit rund
15 Jahren engagieren sich die
beiden für die Hilfsaktion, die
Kindern in Not zu Weihnachten
eine Freude bereiten soll.

„Wann wir genau angefan-
gen haben, wissen wir gar nicht
mehr“, sagt Werner Bühler und
lacht. „Aber anfangs hatten wir
einmal über 1.000 Päckchen –
das ist nun wieder unser Ziel.“

Das Ehepaar, das ursprüng-
lich aus Neulußheim stammt,
steht mit seinem Engagement
inzwischen nicht mehr allein.
Melanie Bailey-Treiber ist
schon seit Jahren im Team,
übernimmt aber nun zuneh-
mend Verantwortung. „Ich be-
finde mich quasi in der Ausbil-
dung“, erzählt sie schmunzelnd

Für Lilo und Werner Bühler
ist das eine große Erleichterung:
„So können wir uns als Rentner
langsam, aber sicher zurückzie-
hen.“ Die Geschichte des Pro-
jekts in Schwetzingen reicht bis
ins Jahr 2008 zurück. „Wir hat-
ten damals einen Hauskreis in
Neulußheim gegründet, der
schnell auf 15 Personen an-
wuchs“, erinnert sich Werner
Bühler.

Aus dem Kreis entstand
schließlich das Christliche Cen-
trum Schwetzingen (CCS), eine
evangelische Freikirche, die
heute rund 60 Mitglieder zählt.
„Am Anfang war Weihnachten

im Schuhkarton natürlich auch
eine schöne Gelegenheit, in
Schwetzingen bekannt zu wer-
den“, erklärt Lilo Bühler.

600 bis 800
Päckchen pro Jahr
Nach einem wahren Boom in
den Anfangsjahren kommen
heute im Schnitt 600 bis 800
Päckchen zusammen. „Wir ge-

hen an Schulen und Kindergär-
ten und machen dort Werbung
für die Aktion“, berichtet Werner
Bühler. Die Resonanz sei nach
wie vor groß: „Viele freuen sich
jedes Jahr darauf, wenn wir vor-
beikommen.“

Im Laufe der Jahre haben Li-
lo und Werner Bühler unzählige
bewegende Momente erlebt.

„Oft kommen Kinder mit ihren
Eltern vorbei, dann erklären wir,
was mit den Päckchen passiert“,
erzählt Lilo Bühler. Eine Frau
aus Mannheim bringe jedes
Jahr 20 Kartons. Mehrere Schu-
len in Schwetzingen, Ofters-
heim, Hockenheim und Umge-
bung machen regelmäßig mit.
Ein besonderes Erlebnis blieb in

Erinnerung: „Unser Enkel hat
als Kind die Spielsachen im
Päckchen abgeküsst und ihnen
einen guten Flug gewünscht“,
sagt Werner Bühler lächelnd.

Nicht alle Erfahrungen wa-
ren positiv. „Eine Schule in Ep-
pelheim hat die Zusammenar-
beit beendet und uns vorgewor-
fen, mit der Aktion Inhalte einer
Sekte zu verbreiten“, erzählt
Bühler. Er weist den Vorwurf
entschieden zurück: „Das ist
natürlich Unsinn. Wir sind eine
Freikirche, keine Sekte. Weih-
nachten im Schuhkarton hat
zwar auch einen missionari-
schen Hintergrund, aber der
steht nicht im Mittelpunkt. Es
geht darum, Kindern unabhän-
gig von Herkunft und Religion
eine Freude zu machen.“ Inter-
essierten rät das Ehepaar, sich
zu informieren: „Wer die Videos
im Internet anschaut, sieht,
dass das wirklich etwas Gutes
ist.“

Christliches Projekt mit
internationaler Reichweite
Weihnachten im Schuhkarton
ist ein internationales christli-
ches Hilfsprojekt der Organisa-
tion Samaritan’s Purse. Es ver-
teilt Weihnachtsgeschenke an
Kinder in Not – vor allem in Ost-
europa. Im Jahr 2024 wurden
weltweit rund 12 Millionen
Schuhkartons gepackt, davon
293.937 im deutschsprachigen
Raum. Aus Deutschland kamen
251.878 Päckchen – ein Zeichen
dafür, wie groß die Spendenbe-
reitschaft bleibt. Noah Eschwey

Ehepaar Bühler gibt Herz und Zeit
WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON: Seit 15 Jahren engagieren sich Lilo und Werner Bühler
in Schwetzingen für die Aktion. Ihr Ziel: wieder 1.000 Päckchen für Kinder in Not.

Lilo und Werner Bühler: Seit rund 15 Jahren engagiert sich das Ehepaar für die Hilfsaktion, Melanie
Bailey-Treiber (l.) unterstützt sie dabei. BILD: NOAH ESCHWEY

Schwetzingen. Für die Reihe
„Museum frei Haus – Kultur da,
wo Du bist“ präsentiert das Mu-
seum der Stadt Schwetzingen
im November ein ungewöhnli-
ches Erinnerungsstück aus der
Zeit des Zweiten Weltkriegs: ei-
ne bemalte Schießscheibe zum
Lehrlings-Abschlussschießen
des Reichsbahnausbesserungs-
werks Schwetzingen vom
10. September 1940.

Auf den ersten Blick wirkt
das Objekt mit seiner grünen
Landschaft und den vier far-
benfrohen Fasanen wie ein
harmloses Jagdbild. Doch die
rund 20 Einschusslöcher, verse-
hen mit den Namen der Schüt-
zen, erzählen eine andere Ge-
schichte – die eines Ausbil-
dungsabschlusses junger Lehr-
linge inmitten der Kriegsjahre.

Der größte Arbeitgeber
der Stadt
Das Reichsbahnausbesserungs-
werk (R.A.W.) war zur damali-
gen Zeit der größte Arbeitgeber
Schwetzingens. Über 1.000 Be-
schäftigte arbeiteten dort an der
Instandsetzung von Lokomoti-
ven und Güterwaggons. Viele
junge Männer erhielten im
R.A.W. ihre handwerklich-tech-
nische Ausbildung; zu einer
Zeit, in der selbst betriebliche
Rituale wie das sportliche
Schießen zunehmend ideolo-
gisch aufgeladen wurden und
im Sinne der nationalsozialisti-
schen Gemeinschaftsideologie
standen. Am unteren Rand der
Scheibe ist der Name des bes-
ten Schützen, Eduard Kurz, ver-

merkt – die Scheibe diente so-
mit als Erinnerungsmedaille in
Holzform. Heute erinnert sie an
die enge Verflechtung von Ar-
beit, Freizeit und Propaganda
im Schwetzingen der 1940er
Jahre – und an eine Generation
junger Menschen, die in einer
von Krieg und Ideologie gepräg-
ten Zeit ins Berufsleben startete.

Das „Objekt des Monats“ ist
in der Stadtbibliothek Schwet-
zingen zu sehen. Die Kooperati-
on von „Museum frei Haus“
und Bibliothek bringt Geschich-
te sichtbar in den Alltag – zent-
ral, kostenfrei und für alle zu-
gänglich. „Museum frei Haus –
Kultur da, wo Du bist“ zeigt
während der Umbauphase des
Karl-Wörn-Hauses Objekte, Ak-
tionen und Geschichten an öf-
fentlichen Orten, in Schulen
und auf Märkten. So bleibt Kul-
tur greifbar – direkt bei den
Menschen, nicht nur im Muse-
um.  zg/ne/BILD: STADT

Schießscheibe
von 1940
„MUSEUM FREI HAUS“: Objekt des Monats.

Die Schießscheibe von 1940 ist das
Objekt des Monats November.
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Im Kreis der Familie – 
und doch nicht dabei?
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ANZEIGE

Diese GEERS Fachgeschäft e werden betrieben von der Sonova Retail Deutschland GmbH, 
Otto-Hahn-Straße 35, 44227 Dortmund

Kennen Sie das? Beim Familien-
essen wird es laut, alle erzählen 
durcheinander – und Sie merken, 
dass Sie Mühe haben, alles mit-
zubekommen. In Gesprächen im 
Freundeskreis müssen Sie öft er 
nachfragen und der Fernseher ist 
etwas lauter als früher. Dann kann 
der Grund ein schlechter werden-
des Gehör sein. Damit sind Sie 
nicht allein: Schätzungen zufolge 
haben über 6 Millionen Menschen 
in Deutschland einen unversorg-
ten Hörverlust – viele, ohne es 
richtig zu bemerken.
Hörverlust beginnt häufi g mit Ver-
ständnisproblemen. Besonders jetzt, 
wo Weihnachten vor der Tür steht, 
ist der perfekte Zeitpunkt, etwas 
für gutes Verstehen zu tun. Denn 
wenn Sie jetzt starten, können 
Sie bis Weihnachten schon wieder 
voll dabei sein – beim Lachen, beim 
Erzählen, beim Musikhören. Ein 
schönes Geschenk – nicht nur für 
Ihre Lebensqualität, sondern auch 
für Ihre Familie.
So werden die Feiertage zum Fest. 
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Hörakustikmeisterin bei GEERS.
Stellen Sie jetzt mit den Services von 
GEERS sicher, dass Sie rechtzeitig 
zum Fest Ihre Liebsten gut hören:  
•   Kostenloser Hörtest und indivi-

duelle Beratung durch geschulte 
Spezialist:innen. 

•   Unverbindliches Probetragen
modernster Hörgeräte in Ihrem 
Alltag. 

•   Innovative Hörgeräte in allen 
Preisklassen – klein, dezent 
und technisch auf dem neuesten 
Stand.

•   Die Krankenkasse übernimmt 
bei einem Hörverlust bis zu 1.482 
Euro und es gibt sogar Hörgeräte 

zum Nulltarif*. Die Abwicklung 
übernimmt GEERS für Sie. 

•   Und das Beste: Bei GEERS ge-
hen Sie kein Risiko ein. Mit der 
Bestpreis-Garantie zahlen Sie 
garantiert nie zu viel, und dank 
Zufriedenheits-Garantie sind Sie 
abgesichert, falls Ihre Hörlösung 
nicht Ihre Erwartungen erfüllt.**

•   Ihre Begleitung ist natürlich bei 
jedem Besuch herzlich willkom-
men, weil man wichtige Schritte 
am besten zusammen geht.  

Das beste Geschenk für Ihre 
Hörgesundheit. Nutzen Sie die 
Gelegenheit jetzt – machen Sie noch 
vor Weihnachten in nur 15 Minuten
Ihren kostenlosen Hörtest bei 
GEERS. Sollten unsere Expert:in-
nen dabei Auff älligkeiten feststel-
len, beraten sie Sie gerne unverbind-
lich zu individuell passenden 
Hörlösungen. Damit erleben Sie die 
Feiertage mit all ihren schönen 
Klängen. Denn gutes Hören verbin-
det – besonders zur Weihnachtszeit. 
Am besten, Sie vereinbaren gleich 
einen Termin auf geers.de/termin

Gutschein für Ihren
GEERS Gratis-Hörtest.
• Termin vereinbaren 

•  Gutschein mitbringen 

•  Ergebnis in nur 
15 Minuten erhalten 

 *  Gegen Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung. Sofern Sie gesetzlich krankenversichert und nicht zuzahlungsbefreit sind, fällt eine 
gesetzliche Zuzahlung von 10 € je Gerät zugunsten Ihrer Krankenversicherung an. Privatpreis: 741 € je Hörgerät. 

** Weitere Infos zu unseren GEERS Garantien fi nden Sie hier: www.geers.de/garantien
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 Gutschein mitbringen 

 Ergebnis in nur 
15 Minuten erhalten 

Code für 
Fachgeschäft

Besuchen Sie uns in einem Fachgeschäft 
in Ihrer Nähe: 

Oder vereinbaren Sie bequem Ihren 
Wunsch-Termin online auf geers.de/termin: 

1.  Mannheimer Straße 43–45,
68723 Schwetzingen,  
Tel.: 06202 16139 

2.  Heidelberger Straße 19, 
68766 Hockenheim, 
Tel.: 06205 284775 

Ketsch. Ein festlicher Glanz lag
über der Rheinhallengaststätte,
als sich die Mitglieder des Mu-
sikvereins 1929 Ketsch zu einem
besonderen Abend zusammen-
fanden. Statt der üblichen Pro-
be stand diesmal die Anerken-
nung langjähriger Treue und
herausragender Verdienste im
Mittelpunkt. Eingeladen waren
sowohl aktive als auch passive
Mitglieder, die den Verein über
viele Jahre hinweg begleitet und
geprägt haben.

Das Gesamtorchester eröff-
nete die Feierlichkeiten mit
dem Titel „Nena“ unter der Lei-
tung von Dirigent Arrius Wag-
ner. Die klangvolle Einstim-
mung leitete über zur Begrü-
ßung durch den „29er“-Vorsit-
zenden Günter Karl, der seine

Freude über das zahlreiche Er-
scheinen der Mitglieder aus-
drückte. Er hieß außerdem den
Vorsitzenden des Blasmusikver-
bands Rhein-Neckar und
CDU-Landtagsabgeordneten
Andreas Sturm willkommen.

In seinem Grußwort betonte
Sturm die Bedeutung ehren-
amtlichen Engagements und
freute sich über die Anwesen-
heit von Manfred Kern, dem
ehemaligen Grünen-Landtags-
abgeordneten. Mit einem
Schmunzeln nahm er Bezug auf
das Eröffnungsstück „99 Luft-
ballons“ – ein Sinnbild für die
insgesamt 615 Jahre, die an die-
sem Abend geehrt wurden. Die
Verbandsehrungen reichten
von zehn bis zu sechzig Jahren
aktiver Tätigkeit, begleitet von
Ehrennadeln in Bronze, Silber,
Gold und Platin.

Nach den Verbandsehrun-
gen würdigte Günter Karl im
Namen des Vereins auch die
langjährige Mitgliedschaft und
Verbundenheit vieler Musike-

rinnen und Musiker. Neben ak-
tiven Mitgliedern wurden auch
treue Förderer ausgezeichnet,
die den Verein über Jahrzehnte
hinweg unterstützen.

Mit dem Titel „Thank you for
the music“ fand der offizielle
Teil einen harmonischen Ab-
schluss. Anschließend lud Or-
ga-Chef Stefan Strobel zum Buf-
fet, das mit liebevoll zubereite-
ten Speisen und einer festlichen
Dekoration für beste Stimmung
sorgte. Bei Wein, Bier und ange-
regten Gesprächen genossen
die Mitglieder den geselligen
Ausklang des Abends. Einige
nutzten die Gelegenheit, um in
die anschließende Probe hin-
einzuschnuppern – ganz im
Zeichen der gemeinsamen Lei-
denschaft zur Musik. zg/hef

Dankbarkeit
und Wohlklang
MUSIKVEREIN: Stimmungsvoller Ehrungsabend in der Rheinhallengaststätte.

Von Henrik Feth

Zahlreiche Ehrennadeln werden von Andreas Sturm (r.) bei den „29ern“ überreicht. BILD: MUSIKVEREIN KETSCH

Verbandsehrungen: Hans Haag
(60 Jahre); Günter Karl, Albert
Weigel (50 Jahre); Stefanie
Schneider, Christian Scholz (40
Jahre); Janine Epperlein (30
Jahre); Lea Koch, Christina
Zahn (20 Jahre); Sören Scholz,
Eike Janson, Lea Schneider, Tim
Diepold, Clemens Dortelmann
(10 Jahre).

Vereinsehrungen Mitglied-
schaft: Alfons und Charlotte
Steinbeißer, Rosemarie Schwab
(30 Jahre); Andreas Koch (20
Jahre); Manfred Kern, Jasmin
Reidt, Simone Rey-Diehm, Len-
nart Rudel (10 Jahre). hef

Die Geehrten

Ketsch. Der 1. TTC Ketsch bietet
ein Gymnastikprogramm spezi-
ell für Senioren an, das sich an
Männer ab 65 Jahren richtet, die
auch dann aktiv werden möch-
ten, wenn sie längere Zeit kei-
nen Sport mehr betrieben ha-
ben. Ziel ist es, körperliche Akti-
vität wieder in den Alltag zu in-
tegrieren und dabei die Freude
an der Bewegung zu wecken.

Kommunikation,
Entspannung und Spaß
Neben dem zentralen Aspekt
der Bewegung stehen bei die-
sem Angebot zudem Kommu-
nikation, Entspannung, Spaß
und Freude im Mittelpunkt der
Übungsstunden.

Die Übungsleiterin legt be-
sonderen Wert auf die gezielte
Schulung der Koordination, das
Erhalten und Verbessern der
Beweglichkeit, sowie die Förde-
rung der Blutzirkulation in Hän-
den und Füßen. Auch die Kräf-
tigung der Muskulatur und die
Anregung des Herz- und Kreis-
laufsystems sind fester Bestand-
teil der wöchentlichen Einhei-
ten.

Die Übungsstunden finden
donnerstags am Vormittag von
9.30 bis 10.30 Uhr in der alten
Schulturnhalle an der Ecke
Schulstraße und Werderstraße
statt.

Männer, die sich für dieses
Angebot angesprochen fühlen
und Lust haben, sich in einer
harmonischen Gruppe zu be-
wegen, sind herzlich eingela-
den, spontan vorbeizuschauen
und mitzumachen. red

Im Alter
fit bleiben
1. TTC KETSCH: 
Gymnastikangebot für
Männer ab 65 Jahren.

Ketsch. Mit dem goldenen
Herbstlaub beginnt für die Na-
tur die Zeit des Rückzugs. Doch
während die Menschen ihre
Gärten winterfest machen, wird
es für viele Tiere kritisch – be-
sonders für den Igel. Der kleine,
stachelige Insektenfresser ist auf
menschliche Rücksicht ange-
wiesen, um sicher durch die
kalte Jahreszeit zu kommen.
Der Ketscher Umweltverein
Sonnenernte ruft deshalb dazu
auf, Igeln jetzt aktiv zu helfen –
mit einfachen, aber wirkungs-
vollen Maßnahmen.

„Unsere Gärten sind oft zu
ordentlich geworden“, erklärt
der Verein Sonnenernte. „Laub-
bläser, versiegelte Flächen und
dichte Zäune nehmen Igeln die
Lebensgrundlage.“ Wo früher
Laubhaufen, Hecken und wilde
Ecken Schutz boten, finden die
Tiere heute kaum noch Unter-
schlupf oder Nahrung.

Besonders Jungigel, die spät
im Jahr geboren werden, haben
es schwer: Sie schaffen es oft
nicht, bis zum Winter das not-
wendige Gewicht von mindes-
tens 500 bis 600 Gramm zu er-
reichen, das sie für den Winter-
schlaf brauchen. Ohne ausrei-
chende Fettreserven droht den
kleinen Säugetieren der Hun-
gertod im Winterschlaf. Des-
halb ist jetzt die Zeit, in der Gar-
tenbesitzer und Tierfreunde
helfen können.

Der wichtigste Schritt: Den
Garten igelfreundlich gestalten.
Wer Laub, Reisig oder Totholz
liegen lässt, schafft wertvolle
Rückzugsorte. „Ein Laubhaufen
in einer ruhigen Ecke ist für Igel
wie ein Fünf-Sterne-Hotel“, be-
tont der Verein Sonnenernte

augenzwinkernd. Auch ein ein-
faches Igelhaus aus unbehan-
deltem Holz bietet Schutz vor
Kälte und Feinden.

Wichtig ist zudem, Durch-
gänge zu schaffen: Gartenzäune
sollten unten etwa zehn Zenti-
meter Freiraum haben oder
kleine Öffnungen von zehn mal
zehn Zentimetern, damit Igel
wandern können. Nur so finden
sie genug Nahrung und können
sich fortpflanzen.

Nicht jeder Igel, der im
Herbst unterwegs ist, ist gleich
in Not. „Viele sind einfach auf
Nahrungssuche“, erklärt Son-
nenernte. Erst wenn ein Tier
tagsüber umherläuft (außer in
milden Nächten), apathisch
oder sehr mager wirkt oder gar
Husten, Schnupfen oder Flie-
genmaden hat, sollte man ein-
greifen. In solchen Fällen gilt:
unbedingt einen Tierarzt oder
eine Igelstation kontaktieren,
nicht auf eigene Faust handeln.
Denn eine unsachgemäße
Überwinterung kann mehr
schaden als nützen. „Wer helfen
will, sollte sich vorher beraten

lassen“, mahnt der Verein. Igel
sind weit mehr als nur drollige
Gartengäste. Sie spielen eine
wichtige Rolle im ökologischen
Gleichgewicht: Sie fressen
Schnecken, Larven und andere
Insekten – ganz ohne Chemie.
Damit tragen sie zur natürli-
chen Schädlingsbekämpfung
bei und fördern die Gesundheit
des Gartens. Wer also einem
Igel hilft, hilft zugleich der Na-
tur. Doch auch hier ist Finger-
spitzengefühl gefragt.

„Ein kleiner Igel wirkt oft
hilflos, aber meist ist die Mutter
in der Nähe“, erklärt Sonnen-
ernte. „Man sollte immer zuerst
beobachten, bevor man ein-
greift.“ In den ersten Frostnäch-
ten sind Igel häufig noch unter-
wegs, bevor sie sich endgültig
zum Winterschlaf zurückzie-
hen. Dann gilt: Nicht stören.
Wer ihnen einen ruhigen, tro-
ckenen Unterschlupf aus Laub
und Reisig bietet, hat schon viel
getan. Ein solcher Rückzugsort
sollte bis zum Frühling unbe-
rührt bleiben. „Das Wichtigste
ist, den Tieren ihren natürlichen
Rhythmus zu lassen“, sagt der
Verein. „Ein warmer Platz, aus-
reichend Futter in der Herbst-
zeit und Ruhe während des
Winters – mehr braucht der Igel
nicht.“ So kann jeder dazu bei-
tragen, dass die kleinen Garten-
bewohner auch im nächsten
Frühjahr wieder gesund durch
die Beete schnüffeln. Der Verein
Sonnenernte fasst es treffend
zusammen: „Wer Igel schützt,
schützt das Leben vor der eige-
nen Haustür und lernt, dass
auch kleine Gesten Großes be-
wirken können.“ hef

Mehr als nur drollige Gartenbesucher
VEREIN SONNENERNTE: Nützliche Tipps, wie man Igeln
im Herbst am besten helfen und somit deren Leben retten kann.

Igel brauchen im Herbst Hilfe.
BILD: VEREIN SONNENERNTE
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Hockenheim. Die Frankfurter
Buchmesse ist gerade vorbei, da
legt die erste Hockenheimer
Buchmesse eine Schippe drauf
für alle Literaturfreunde auf der
Suche nach Lesestoff. Eine gro-
ße Portion Aufmerksamkeit, die
Organisatoren, Ausstellende
und Besucher begeisterte, wur-
de der Messe zuteil. Eigentlich
kein Wunder, dass an diesem
Sonntag sich Interessierte die
Klinke zum „Hoggema Treff“ in
der Ottostraße in die Hand ga-
ben, gab es dort doch Newco-
mer und „alte Hasen“ in lokalen
Autorenkreisen, die ihre Fanta-
sie in Worte gefasst zu Papier
gebracht haben – live, hautnah
und für jede Frage offen.

„Wir können nicht nur
schnelle Autos, wir können
auch schnelle Gedanken“, for-
mulierte Bürgermeister Matthi-
as Beck und verriet dieser Zei-
tung: „Ich lese Bücher am liebs-
ten gedruckt, zum Anfassen“,
anders sei dies bei der Arbeit,
da sei moderne Technik gefragt.
Insgesamt 16 Schriftstellerin-
nen und Schriftsteller waren der
Einladung der Gruppe „Lese-
zeit“, der Lokalen Agenda 21,
der Stadt Hockenheim, der
Buchhandlung Gansler und der
Stadtbibliothek gefolgt. Sie
brachten zusammen mit den
Schülern der sechsten Klassen

des Gauß-Gymnasiums, die für
Kaffee und Kuchen sorgten, ein
ganz besonderes Flair in die
Räume, die seit Juli allen ehren-
amtlich Tätigen für vielfältige
Angebote für die und mit der
Allgemeinheit kostenfrei offen-
stehen.

Tritt man dort ein, bietet sich
ein Raummit diversen Sitzmög-
lichkeiten, mit einer kunterbun-
ten Tapete, die für heimelige
Gemütlichkeit sorgt - einla-
dend. Im Eingangsbereich an
kleinen Tischen traf man sich,
um sich über die im größeren
Raum nebenan gemachten Ent-
deckungen in Sachen Lesestoff
auszutauschen, sich zu sortie-
ren zwischen Krimis, Histori-
schem, Unterhaltungsliteratur,
Ratgeber, Lyrik, Prosa, Jugend-
büchern und jede Menge Fan-
tasy – von Romantasy bis Dark
Fantasy, Horror und Science-
Fiction an liebevoll gestalteten
Ständen.

Jungautorinnen präsentieren
ihr Erstlingswerk
Viele Fans konnten dabei zwei
ganz junge Autorinnen mit
handsignierten Ausgaben
glücklich machen: Anni Oehrle
und Johanna Gerathewohl. Mit
ihrem Buch über Nixen, die an
einem falschen Ort auftauchen,

nimmt das Autorinnenteam
nicht nur verbal, sondern auch
visuell in selbst gestalteten Bil-
dern, mit in die mystische Welt
der Meerjungfrauen, die natür-
lich auch Abenteuer und
Freundschaft erleben. Span-
nend, was die beiden Newco-
mer impulsiv erzählen und vol-
ler Stolz präsentieren. Ihr Ur-
sprungswerk – handgeschrie-
ben und herrlich individuell
„zerfleddert“ haben sie dabei –
und beschreiben lebhaft, wie sie
ihre Gedanken über ein Jahr da-
rin gesammelt haben. Wird es
einen zweiten Teil geben? Dass
sie weiterschreiben, aber der-
zeit auch viel für die Schule zu
tun haben, versprechen die bei-
den. Man darf gespannt sein,
wie sich die Schülerinnen wei-
terentwickeln.

Mancher Gast kam direkt zu
den terminierten Lesungen, die
die gesamte Bandbreite des An-
gebots spiegelten. Gemütlich
auf der Treppe sitzend, gaben
fast alle Autoren Stichproben
aus ihren Werken, stellten sich
selbst kurz vor, ließen teilhaben
an amüsanten Gedanken, Akti-
onen, sorgten für Gänsehaut
oder setzten Impulse für mehr
Achtsamkeit imAlltag.

Geneviève Gansler von der
gleichnamigen Buchhandlung

vor Ort stellte die „Hoggemer
Tasche“ vor, die man leihen, mit
deren Inhalt man Hockenheim
aus ganz unterschiedlichen As-
pekten kennenlernen kann – in-
teraktiv und in der Stadt unter-
wegs. In die Kategorie der „alten
Hasen“ gehört Manfred H. Krä-
mer, der sein Ermittlerteam So-
lo und Tarzan auf ganz neue
Wege schickt. Allein durch die
alte Triumph-Schreibmaschine,
ganz ohne Stromkabel, noch
mit Farbband und manueller
Zeilenschaltung outete sich der
„Club der lebenden Autoren
Speyer“ als Fachleute der Gen-
res Lyrik und Prosa. Unter ande-

rem mit ihren „Klappstuhlle-
sungen“ vereinen sie in Speyer
Bücherwürmer auf der Wiese
vor der Stadtbibliothek in der
Villa Ecarius.

Chrissy Em Rose hat es ge-
schafft: Nach der ersten Veröf-
fentlichung im Jahr 2012 kann
sie heute vom Schreiben ihrer
Geschichten mit coolen Prota-
gonisten, ebensolchen Dialo-
gen, Spannung und einer Porti-
on Magie leben. Das dreidi-
mensionale Zeppelin-Luftschiff
am Stand von Christopher Hoe-
nig zieht die Blicke an und ver-
rät bereits ein wenig dessen,
was einen in den Büchern rund

um den 14 Jahre alten Jungen
Collin erwartet: Er träumt vom
Fliegen, will weg von der Farm
seiner Eltern und schon ist der
Leser mittendrin in der Avinau-
ten-Saga, die nicht nur jugendli-
che Lesefans hat.

Das Buchmesse-Orgateam
mit Christopher Hoenig, Doris
Schmidt-Bergholz, Birgit Böckli,
Marlene Klaus und Agnes
Schindelar-Böhm hat ganze Ar-
beit geleistet. Sehr zufrieden
zieht Hoenig kurz vor Ende der
Veranstaltung Bilanz: „Es war
den ganzen Tag über immer
was los, viele Besucher sind ge-
kommen, es gab eine Menge
guter Gespräche und alle Betei-
ligten sind zufrieden.“

Das klingt schonmal nach
der besten Basis für ein Format,
das sicher wiederkehren wird.
Elke Schollenberger (Lokale
Agenda 21), die zusammen mit
der Integrationsbeauftragten
Petra Grabs im „Hoggema
Treff“ die Veranstaltungen ko-
ordiniert, konnte aus dem ers-
ten knappen halben Jahr mit
dem neuen Treff von viel-
schichtigen Angeboten berich-
ten. Wer etwas anbieten möch-
te, meldet sich unter hoggema-
treff@hockenheim.de, telefo-
nisch unter 06205/21 20 53 oder
– 60. Sabine Zeuner

Geteilte Leidenschaft für Bücher
PREMIERE: Viele Literaturfreunde nutzen im „Hoggema Treff“ die Möglichkeit, neue Werke zu entdecken und Autoren live zu erleben.

Acht Stunden lang geben sich Besucher der Buchmesse die Klinke in die Hand, lesen Probe, kaufen und kommen ins Gespräch. BILDER (2): SABINE ZEUNER

Manfred H. Krämer präsentiert seine Protagonisten Solo und Tarzan auf
neuen Wegen in seinem Krimi „Sicilia Express“.

Hockenheim. Künstliche Intelli-
genz verändert, wie wir arbeiten
und leben. Doch während gro-
ße Konzerne längst investieren,
fragen sich viele kleinere Unter-
nehmen: Wo fange ich an? Was
bringtmir das konkret? Undwie
nutze ich KI, ohne die Kontrolle
zu verlieren?

Am Dienstag, 11. November,
um 18.30 Uhr, lädt der Arbeits-
kreis MIG (Mehrwert für Indus-
trie und Gewerbe) vom Ho-
ckenheimer Marketing Verein
(HMV) in Kooperation mit dem
Integrationsbüro zu einem au-
ßergewöhnlichen Impulsvor-
trag in den Hoggema Treff ein.
Ein interaktiver Abend mit KI-
Experte Josef Dietl, der zeigt,
wie KI zumWerkzeug wird – für
den eigenen Arbeitsplatz, das
eigene Unternehmen, die eige-
ne Zukunft.

Nicht zuschauen
– mitmachen
Dies ist kein klassischer Vortrag.
„Ich will nicht erklären, ich will
zeigen. Und vor allem: Jeder soll
es selbst erleben,“ so die begeis-
tertenWorte von Josef Dietl.

Der Abend verspricht spek-
takuläre Beispiele – von überra-
schenden Durchbrüchen bis zu
ethischen Dilemmata. Aber vor
allem eines: Sie werden anders
über KI denken, wenn Sie nach
Hause gehen.

Von neuronalen Netzen
bis heute
Josef Dietl, der aktuell stellver-
tretender Vorsitzender des
HMVs ist, beschäftigt sich seit
Ende der 1980er Jahre mit
Künstlicher Intelligenz. Von sei-
ner Arbeit an neuronalen Net-
zen an der TU München über
seine Zeit beim World Wide
Web Consortium bis zu seiner
heutigen Tätigkeit: KI als natür-
liche Benutzeroberfläche für
Geschäftssoftware nutzbar zu
machen. Er ist Host des eng-
lischsprachigen Podcasts
„Frontiers of Knowledge“ und
wurde bereits mehrfach zu in-
ternationalen Fachpodcasts
eingeladen.

„In den 90er Jahren bin ich,
finanziert von der europäischen
Kommission, durch ganz Euro-
pa gereist, um den Menschen
das Internet und das World
Wide Web nahezubringen. Was
wir jetzt mit KI erleben, ist exakt
das gleiche – nur etwa 25-mal
schneller,“ so die prägnante
Aussage von Josef Dietl.

Der Eintritt ist frei, um eine
Anmeldung unter info@
hockenheimer-marketing-
verein.dewird gebeten. red

KI – verstehen
und nutzen
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Einrichtung rund um PC/Smartphone/Internet/Email
Virenbeseitigung/-schutz
Datensicherung/-rettung
Reparatur und Aufrüstung
eigene Werkstatt
Verkauf von Geräten und Zubehör 

KRAUS  Hard & Software
Inh. Thorsten Kraus

IT-ServiceIT-Service

Tel. 06205 204060  •  Fax 06205 204066  •  Karlsruher Str. 16  •  68766 Hockenheim
Internet: www.kraus-online.de  •  E-Mail: service@kraus-online.de

Hockenheim. Gemeinsam erin-
nern – gemeinsam Verantwor-
tung tragen: Am Sonntag, 9. No-
vember, feiern christliche Ge-
meinden gemeinsam mit dem
Arbeitskreis jüdische Geschich-
te Hockenheim und der Stadt
Hockenheim einen besonderen
Gottesdienst im Gedenken an
die Reichspogromnacht. Au-
genzeugen berichten eindrück-
lich von der Nacht, in der in Ho-
ckenheim und ganz Deutsch-
land Synagogen geplündert und
in Brand gesteckt wurden. Nur
zwei Jahre später wurden jüdi-
sche Mitbürgerinnen und Mit-
bürger nach Gurs deportiert
und im Sommer 1942 von dort
aus in Viehwaggons in das Ver-
nichtungslager Auschwitz ver-
schleppt.

In einem ökumenischen
Gottesdienst begehen die evan-
gelische und katholische Ge-
meinde, die Neuapostolische
Kirche, der Arbeitskreis jüdi-
sche Geschichte und die Stadt
Hockenheim gemeinsam den

Gedenktag zur Reichspogrom-
nacht. Der Gottesdienst findet
um 19 Uhr im katholischen Ge-
meindehaus St. Christophorus
in Hockenheim statt und wird
vom Musikensemble des
Gauß-Gymnasiums unter Lei-
tung von Bernhard Sommer,
Matthias H. Werner und dem
Organisten Alexander Levental
sowie von Konfirmanden aus
Horan mitgestaltet.

Abschluss am Gedenkstein
neben dem Rathaus
Im Zentrum steht die Erinne-
rung an die Novemberpogrome
von 1938, als jüdisches Leben in
Deutschland erstmals offen und
systematisch angegriffen wurde.
In Hockenheim ist dies eng ver-
bunden mit dem Andenken an
die Deportation von Juden in
das Lager von Gurs durch einen
gemeinsamen Gang zum Ge-
denkstein am Rathaus. Dort
wird der Abend mit Gedanken
von Oberbürgermeister Marcus
Zeitler enden. zg

Gedenken an
Reichspogromnacht
ST. CHRISTOPHORUS: 
Ökumenischer Gottesdienst erinnert.

Der Hockenheimer Gurs-Gedenkstein in Neckarzimmern. Sein Pendant
steht neben dem Hockenheimer Rathaus, wo die Gedenkveranstaltung
endet. BILD: ARBEITSKREIS JÜDISCHE GESCHICHTE

Hockenheim. Oberbürgermeis-
ter Marcus Zeitler und die Kom-
petenzstelle für Ressourceneffi-
zienz Rhein-Neckar (Keff plus)
machen gemeinsam mobil für
mehr Nachhaltigkeit im Gewer-
be. Mit der Keff-plus-Energieka-
rawane haben Unternehmen in
Hockenheim bis zum 5. De-
zember die Chance, kostenfrei
und unverbindlich herauszufin-
den, wie sie ihre Energie- und
Materialkosten senken können.

Im Mittelpunkt der Aktion
steht der sogenannte Keff-

plus-Check: Rund zwei Stun-
den nehmen sich erfahrene
Fachleute Zeit für einen Be-
triebsrundgang, um Einspar-
potenziale aufzuspüren. Ne-
ben ersten konkreten Tipps
erhalten die Teilnehmenden
abschließend einen schriftli-
chen Bericht mit individuellen
Handlungsempfehlungen und
Hinweisen auf passende För-
derprogramme. Eine Ver-
pflichtung zur Umsetzung der
vorgeschlagenen Maßnahmen
gibt es nicht.

Der Keff-plus-Check ist an-
bieter- und produktneutral
und wird durch den Europäi-
schen Fonds für regionale Ent-
wicklung (EFRE) sowie das
Land Baden-Württemberg ge-
fördert.

Ökonomische und ökologische
Vorteile verbinden
Getragen wird die Keff-plus
Rhein-Neckar von der IHK
Rhein Neckar und der Klima-
schutz- und Energie-Bera-
tungsagentur Heidel-
berg/Rhein-Neckar (KLiBA).

Zielgruppe dieser Aktion sind
Unternehmen aller Branchen,
insbesondere kleine und mitt-
lere Betriebe, sowohl Eigentü-
mer und Mieter von Gewerbe-
immobilien. Gerade kleine
und mittlere Betriebe können
von den praxisnahen Empfeh-
lungen profitieren – und das
ohne Kosten und Verpflich-
tungen, heißt es in der Presse-
mitteilung.

Die Stadt Hockenheim bietet
mit der Keff-plus-Energiekara-
wane ihren Unternehmen eine

echte Chance, sich nachhaltig
zu optimieren und ökonomi-
sche und ökologische Vorteile
zu verbinden. Betriebliche Res-
sourceneffizienz spart dauer-
haft Kosten, erhöht die eigene
Wettbewerbsfähigkeit und trägt
gleichzeitig aktiv zum Klima-
schutz bei.

Interessierte Unternehmen
können sich direkt mit der
Keff-plus-Rhein-Neckar in Ver-
bindung setzen unter der Tele-
fonnummer 06221/9  01  76  11.

zg

Aktion für mehr
Nachhaltigkeit im Gewerbe
KLIMASCHUTZ: Die Keff-plus-Energiekarawane bietet Hockenheimer Unternehmen eine kostenlose Beratung an,
wie sie ihre Energie- und Materialkosten senken können.

Dr. Nicolai Freiwald (IHK, v. l.), Oberbürgermeister Marcus Zeitler, Dr. Klaus Keßler (Kliba) und der Leiter des Fachbereichs Bauen und Wohnen, Christian Engel, freuen sich über die
Energiekarawane. BILD: STADTVERWALTUNG HOCKENHEIM
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KRAFTFAHRZEUGE

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

KAUFE AUTOS

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger,

Baumaschinen, zahle bar
und Höchstpreise!

Tel.: 0151/71872306  06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177-3105303

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe alle Schrottautos
Mobil 0151-71872306

Telefon 06258-5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohn-
mobile, Wohnwagen, Oldtimer,
Traktoren, Bagger. Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.
06158 - 6086988
0173 - 3087449

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch
mit Mängeln, bitte alles anbieten.
Zahle bar und fair. 0177-3105303
und 06158-7488214

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle,
Quad, UTV, Chopper, Enduro, Beiwagen,

E-Roller oder E-Bikes. Alle auch mit Mängeln
oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar

Tel. 06158-6086991,
0173-3087449

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.
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STELLENMARKT

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende�

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Attraktive Frauen und Studentinnen!

Wer hat Spaß am Massieren? Ungelernte
auch gerne. Gute Verdienstmöglichkeiten,
flexible Arbeitszeiten. www.studioevita.de
% 0176 / 81402355

1000 oder 640 l Wassertanks, gereinigt,
Anlieferung möglich. Fa. Moser,

69181 Leimen. Tel. 0152/54563297

Flohmarkt, jeden Samstag, Speyer,

Flugzeugwerke PFW, 8-16 Uhr. person

Märkte, % 06322 95 99 95

Flohmarkt jeden Dienstag + Samstag,

REWE-Center Heppenheim, 8-15 Uhr,

jeder Stand bis 4 m pauschal 20,- E

06322-95 99 95

Hallen-Flohmarkt Sa. 15.11.25 von 8-14
Uhr, Bad Rappenau Mühltalhalle, Info:
Agentur Döring 07144-209749

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Deutscher Handwerksgeselle

Maler - Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen
usw. hat Termine frei. % 0152-51000192

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENANGEBOTE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

ZWEIRÄDER

Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch
reparaturbedürftig unter der Rufnummer
0157 57609007

Attraktive Elvira, 71 J., (ehemalige
Sekretärin), ich bin anschmiegsam, herz-
lich u. zärtlich, leider schon verwitwet,
lebe ganz allein in meiner Wohnung, bin
an nichts gebunden, ich sehne mich pv
nach einem guten Mann, der es ehrlich
mit mir meint, gerne würde ich zusam-
men ziehen. % 0151 – 62903590

Ich Irmgard, bin 79 J., verwitwet und
sehr einsam, habe e. schlanke Figur mit
schöner Oberweite. Ich suche einen guten
Mann, hier aus der Umgebung. Ich wäre
für Sie da, würde Sie bekochen und ver-
wöhnen. Ich vermisse die tägliche
Ansprache u. möchte in dieser schwieri-
gen Zeit nicht länger alleine bleiben.
Gerne würde ich mich mit Ihnen verabre-
den pv % 06221 - 6529435

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Flohmarkt So. 16.11.25 REWE Sulzfeld, 11-
17 Uhr. Info Bach Märkte 0172 /

8638938

Riesen-Flohmarkt komplett überdacht!

Findet statt! Einfach vorbeikommen! Jeden Mittwoch,
8– 15 Uhr, 68766 Hockenheim, Globus Warenhaus,
überdachtes Parkdeck (Speyerer Str. 2), Aufbau

ab 7 Uhr. Jeder kann ohne Anmeldungmitmachen!
Standgebühr pauschal 25€ für 3m Standlänge!

AĊåď: œœœȘæÐīďĮŦďìĉ­īāĴȘÌÐ · }'OȘ ǟǠǦǡ-ǦǨǦǥǟǟǡ
�ÐĮķÆìÐ œœœȘæÐīďĮŦďìĉ­īāĴȘÌÐ ķĊÌ ŒÐīā­ķåÐ

kostenlos deine Sachen online!

Mehr für Sie drin:
2 Jahre E-Paper lesen und
gratis iPad sichern!

Bis 31.12.2025 bestellen:
schwetzinger-zeitung.de/tabletaktion
06202/205-224

Hier scannen
und direkt
online bestellen!

E-Paper-Abo
E-Paper
E-Paper am
Sonntag
SZ+

News-App
SZ-Rätselzeit
SZ-Freizeit Noch

heute 399€
sparen!

Für nur 39,99 €/Monat
statt 49,99 €/Monat
(E-Paper Abo +Monatliche Zahlung für das iPad)
statt 399,00 € (iPad Gesamtkosten)

statt"49,99"€"/"Monat"

statt"399,00"€"(iPad"Gesamtkosten)

schwetzinger-zeitung.de/tabletaktion

Gratis dazu:
Apple iPad
(16. Generation)

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

1 A Ankauf von Pelzen, sowie Schmuck,
Münzen, Uhren, Zinn, Silberbesteck,
Nämaschine, Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan. Zahle bar vor
Ort! Hausbesuche und Beratung sind

unverbindlich! % 0621 - 87754932

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

Dachdecker. Altbau, Neubau, Garage,
Dachdeckung, Naturschiefer, Isolierung.
% 0175/7116917

HAUS- U. GARTENSERVICE. Schnell-zuver-
lässig-fair. % 0176 22902705

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIENGESUCHE

Von Privat: Suche Eigentums-
wohnung in jedem Zustand

Tel. 06 21 – 48 92 91 15

Suche Eigentumswohnung von privat.
06205 3794315

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERMIETUNGEN

Schönes Dachgeschoss-1-Zimmer-Ap-

partement in Gauangelloch, 32 qm, KM
400 € + NK 100 €. % 0151 416 5555 8

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de
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FLOHMARKT

Achtung!!! Frau Miller kauft Pelze,
Bekleidung, Trachten jeglicher Art,
Schreib-/Nähmaschinen, Porzellan, Bril-
len, Bücher, Schallplatten und -spieler,
Uhren, Münzen, Bestecke, Zinn, Figuren,
Schmuck, Geweihe, Taschen, Flohmarkt-
artikel u.v.m. % 0621/166 500 46

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

GRUNDSTÜCKE
AN- UND VERKAUF

Putzhilfe (Minijob) für kleinen Haushalt
nach Rauenberg (14 täg.) 3-4 Std.
gesucht. % 01575-79 42608

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIEN

Bauplatz in Bad Rappenau/Stadt v. priv.
zvk. bauplatzrappenau@gmx.de
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WOLLEN SIE AUCH MIT
IHRER ANZEIGE DABEI SEIN?

Wir beraten Sie gerne:
Telefon: 06202/205-337

E-Mail: sz-anzeigen@schwetzinger-zeitung.de

STUCKATEUR-MEISTERBETRIEB

FACHBETRIEBE IN IHRER NÄHE
kompetent & servicefreundlich

MALER-FACHBETRIEB

KLIMATECHNIK

MALER-FACHBETRIEB

FENSTER + SONNENSCHUTZ

Fenster | Rollläden
Markisen | Jalousien
Rolltore | Haustüren
Smart-Home
Terrassendächer

www.wudy-rollladen.de
Hockenheimer Str. 50, 68775 Ketsch
Tel.: 06202 692400

ELEKTROTECHNIK

HEIZUNGSBAU

• Ausführung sämtl. Heizsysteme
• Beratung · Berechnung · Planung
• Kundendienst · Reparaturen
• Bad-Sanierungen · Tankanlagen u. Zubehör

HEIZUNGSBAU
GmbH

LADENBURGERSTR. 2/1 · 68723 PLANKSTADT
Telefon 06202/4001 und 4002
email: technik@hein-heizungsbau.de

Goldankauf Schwetzingen

Friedrichstr. 26 /Ecke C.-Bassermann-Str. ■ 68723 Schwetzingen ■ Tel. 06202 /9563047

Wir kaufen auch
Briefmarken,
Briefmarken-
sammlungen.

Wir kaufen Gold, Platin, Palladium
und zahlen sofort bis zu 167,77€* proGramm!

* nur für Markenschmuck

Wir kaufen: Pelze, Modeschmuck, Gold, Bruchgold, Altgold,
alle Arten von Uhren, Zahngold (mit/ohne Zähne), Steine,

Diamanten, Bernsteine, Silberbesteck, Silber, Palladium, Platin,
alte Nähmaschinen, Gold- und Silbermünzen, antike Möbel,

Porzellan, Antiquitäten allgemein (mit Goldanhang).

Rufen Sie uns an – das Angebot gilt
3 Tage. Wir garantieren Ihnen eine
seriöse Abwicklung und Barzahlung,
zuverlässig nach dem aktuellen Kurs.

Wir zahlen
bis zu 3.500,– €

für Pelze
in Verbindung

mit Gold

Vereinbaren Sie mit uns jetzt einen kostenfreien Beratungstermin.
Entweder bei Ihnen zuhause oder bei uns in Schwetzingen.
Wir beraten Sie freundlich, kompetent und zuverlässig!

3-Tage-Aktion

Wi ka en3Gold,3Plati alla

Neulußheim. Seit vielen Jahren
gehört der Besuch des Nikolaus
fest zur Adventszeit dazu. In
diesem Jahr bringt der TTC
Waldhaus Neulußheim diese
schöne Tradition auch in die ei-
gene Vereinsumgebung: Am
6. Dezember wird der Nikolaus
Familien in Neulußheim, Alt-
lußheim, Hockenheim, Reilin-
gen und St. Leon besuchen.

Die Aktion orientiert sich an
der langjährigenNikolausaktion
des TV Schwetzingen, bei der
der Vater unserer Sportwartin
Annika Romaschow über
35 Jahre engagiert mitgewirkt
hat.

Mit dieser besonderen Initia-
tive möchte der Verein Kindern
in der Vorweihnachtszeit eine
Freude bereiten und zugleich
die Jugendarbeit sowie weitere
Projekte des TTC Waldhaus un-
terstützen.

Die Nikolausbesuche finden
am 6. Dezember zwischen
16 und 20 Uhr statt. Eine An-
meldung ist bis spätestens
30. November bei Annika Ro-

maschow und Rouven Mitzel
möglich, wobei die Zahl der
Termine begrenzt ist.

Fragen und Anmeldungen
können per E-Mail an
nikolaus@ttc-waldhaus.de ge-
richtet werden. Weitere Infor-
mationen sowie die Anmeldung
sind auch über die Vereinsweb-
site möglich – der QR-Code auf
dem Informationsflyer führt di-
rekt dorthin. Über eine Spende
für den Nikolausbesuch freut
sich der TTCWaldhaus sehr; sie
kommt in erster Linie der Ju-
gendarbeit und weiteren Ver-
einsprojekten zugute. red

Nikolaus kommt
in die Region
TTC WALDHAUS NEULUßHEIM

Mit dieser besonderen Initiative möchte der Verein Kindern in der
Vorweihnachtszeit eine Freude bereiten. BILD: TTC

Neulußheim. Die Grundlagen
und Potenziale der digitalen
Buchhaltung sind Thema eines
Vortragsabends, den der Ge-
werbeverein Lußheim am
Dienstag, 25. November, veran-
staltet. Im Bürgersaal der Ge-
meinde Altlußheim (Rathaus-
platz 2) beginnt dieser um
19 Uhr. Als fachkundige Refe-
rentin konnte der Verein die
Steuerberaterin Alyssa Engel-
berth gewinnen, die auch Mit-
glied im Gewerbeverein ist. Sie
betrachtet das Thema unter
Nutzung von Datev Unterneh-
men online. „Dabei werden die
Vorteile einer digitalen Beleg-
verarbeitung, die Optimierung
interner Abläufe sowie die

rechtssichere und effiziente Zu-
sammenarbeit zwischen Unter-
nehmen und Kanzlei darge-
stellt. Ziel ist es, die Chancen
der Digitalisierung für eine mo-
derne und zukunftsorientierte
Buchführung aufzuzeigen“,
kündigt sie an. FürMitglieder ist
die Teilnahme frei, Gäste sind
willkommen und zahlen einen
Beitrag von 12 Euro. Um besser
planen zu können, bittet der
Verein um eine kurze Anmel-
dung per E-Mail an vor-
stand@gewerbeverein-luss-
heim.de.

Der Gewerbeverein Luß-
heim ist ein Zusammenschluss
der bisherigen Gewerbevereine
Altlußheim und Neulußheim

und vertritt nun gemeinsam die
Interessen des örtlichen Gewer-
bes beider Gemeinden. Neben
solchen Vortragsabenden orga-
nisiert er beispielsweise die gro-
ße Neulußheimer Nikolausakti-
on oder das Zunftbaumfest und
bietet über das Jahr verschiede-
ne Netzwerktreffen an. Darüber
hinaus gibt es zum Beispiel ei-
nen Selbstverteidigungskurs für
weibliche Mitglieder und einen
Ausflug mit Weinprobe. Wer In-
teresse an einer Mitgliedschaft
hat, kann dies gerne ebenfalls
über vorstand@gewerbeverein
-lussheim.de kundtun, der Jah-
resbeitrag beträgt 80 Euro pro
Firma. mib

Digitale Buchhaltung
GEWERBEVEREIN: Vortragsabend im Bürgersaal zu den Vorteilen.

Alt-/Neulußheim. Mit einer gro-
ßen Jubiläumsfeier blickte die
HSG Lussheim auf 25 erfolgrei-
che Jahre Handballsport zu-
rück. Zahlreiche Mitglieder,
Freunde, Sponsoren und Ver-
treter der Gemeinden Alt- und
Neulußheim feierten gemein-
sam das besondere Jubiläum,
das einmal mehr zeigte, was
diesen Verein ausmacht: Lei-
denschaft, Zusammenhalt und
Herzblut für den Sport.

Gegründet wurde die HSG
Lussheim im Jahr 2000 durch
die Initiative der TBG Neuluß-
heim – allen voran Roland Auer,
der als Motor und treibende
Kraft die Spielgemeinschaft ent-
scheidend voranbrachte. Auer
leitete die Abteilung bis 2013,
ehe Peter Gaedtke die Leitung
übernahm. Heute steht mit Se-
bastian Wolf und Beisitzern ei-
ne weiterhin engagierte Abtei-
lungsleitung an der Spitze, die
gemeinsam die Zukunft des
Vereins gestalten. „Wir haben
gemeinsam gefeiert, gelacht
und uns unterstützt – egal, ob
Aufstieg oder Abstiegsfeier“, er-
innerte die Abteilungsleitung in
ihrer Jubiläumsrede. „Unser
Verein lebt von Gemeinschaft –
auf und neben demPlatz.“

Gute Zusammenarbeit
als Grundlage
Durch den Abend führte Sebas-
tian Wolf, der mit Charme und
Humor souverän durch das
Programm moderierte. Unter
den Ehrengästen durfte er Bür-
germeister Uwe Grempels als

Vertreter der Gemeinde Altluß-
heim sowie Andreas Sturm von
der Gemeinde Neulußheim be-
grüßen. Beide überbrachten
Grußworte und betonten die
Bedeutung des Vereins für das
gesellschaftliche Leben in der
Region. Auch die beidenHaupt-
vereine, der TV 1894 Altluß-
heim und die TBG Germania
1889 Neulußheim, waren beim
Jubiläum vertreten. Der TV Alt-
lußheim wurde durch seinen
Vorsitzenden Serkan Yildirim
repräsentiert, die TBG Neuluß-
heim durch ihre Vorsitzende
Sigrid Beck. Auch hier wurde
die gute und langjährige Zu-
sammenarbeit innerhalb der
Spielgemeinschaft betont.

Ein emotionaler Höhepunkt
des Abends war die Ehrung von
Peter Gaedtke, der für sein jahr-
zehntelanges Engagement und
seine Verdienste um die HSG
mit der Ehrennadel des
BHV/BWHV in Silber ausge-
zeichnet wurde. Darüber hin-
aus sprach die Abteilungslei-
tung allen Unterstützern und
ehrenamtlich Engagierten ihren
Dank aus – ohne sie wäre eine
solche Vereinsarbeit nicht mög-
lich.

Für Stimmung sorgte ein ab-
wechslungsreiches Programm:
Die „Luxedopser“ Altlußheim,
das Männerballett des FK „Die
Luxe“ Altlußheim unter der Lei-
tung von Sabrina Linke, begeis-
terten mit einem humorvollen
Auftritt. Den musikalischen Ab-
schluss des offiziellen Teils ge-
staltete die „Guggemusik

Newwlfezza“ ausMannheim, die
mit energiegeladenen Rhyth-
men für ausgelassene Feierlaune
sorgte. Des Weiteren wurde ein
15-minütiges Video mit Bildern
und Videoclips aus den letzten
25 Jahren vorbereitet.

Viele Mitglieder sind in der
HSG groß geworden, haben
hier Freundschaften fürs Leben
geschlossen, Familien gegrün-
det oder ihre Kinder selbst zum
Handball gebracht. „Die HSG
Lussheim ist mehr als nur eine
Handballabteilung – sie ist ein
Stück Heimat“, so die Worte aus
der Jubiläumsrede. Besonders
stolz ist die HSG darauf, auch in
schwierigen Zeiten stets aktive
Mannschaften gestellt zu ha-
ben. Nach dem Ende der Ju-
gendspielgemeinschaft „SGHo-
RAN“wurde imHerbst 2025 der
Grundstein für eine eigene
HSG-Jugend gelegt. Unter der
Jugendleitung von Tabea Finke
trainieren mittlerweile rund
45 Kinder in zwei Ballspielgrup-
pen und einer Superminis-
Gruppe. Damit sichert die HSG
Lussheim nicht nur ihren sport-
lichen Nachwuchs, sondern
stärkt auch ihr Fundament als
Familien- und Gemeinschafts-
verein.

Zum Abschluss richtete die
AbteilungsleitungdenBlick nach
vorn: „Wir wollen weiter ein Ver-
ein für Familien, Gemeinschaft
und Leidenschaft bleiben – und
hoffen, dass noch viele Generati-
onenHandball in Lussheimerle-
ben dürfen. Auf die nächsten
25 Jahre !“ zg/mwe

„Unser Verein lebt
von Gemeinschaft“
HSG LUSSHEIM: Zum 25. Jubiläum der Handballvereinigung
schauen die Mitglieder auf die Anfänge zurück.

Neulußheim. „Nutzen Sie die
Gelegenheit, sich über aktuelle
Themen in unserer Gemeinde
zu informieren, Fragen zu stel-
len und Ihre Anliegen direkt
vorzubringen“, ermuntert Bür-
germeister Kevin Weirether die
Neulußheimer, zu seiner nächs-
ten Bürgersprechstunde im Rat-
haus zu kommen.

Diese findet am Dienstag,
25. November, von 15 bis 18 Uhr
statt. Um sicherzustellen, dass
sein Teamund er genügend Zeit
für jeden Einzelnen einplanen
können, bittet er um eine vor-

herige Anmeldung. Das Bürger-
büro nimmt diese entgegen,
und zwar telefonisch unter der
Nummer 06205/3 94 10 oder
per E-Mail an gemeinde@
neulussheim.de. Bei der An-
meldung anzugeben sind der
Name, das Anliegen und die be-
vorzugte Gesprächszeit.

Bei Bedarf kann die Sprech-
stunde auch telefonisch oder
per Video durchgeführt werden.
Sollten jemand kurzfristig ver-
hindert sein, bittet Weirether
um rechtzeitige Absage des Ter-
mins. zg

Austausch mit
Bürgermeister Weirether
BÜRGERSPRECHSTUNDE



EXPERTEN FÜR SCHMUCK, DIAMANTEN, LUXUSUHREN UND BERNSTEIN VOM 4. BIS 9. NOVEMBER ZU GAST BEI JUWELIER RITZHAUPT IN WALLDORF

Bares für Wa(h)res in WALLDORF
Walldorf. Jahrzehntelang ver-
staubten Schmuck und Uhren in
Kästen und Schubladen – bis
heute. Die Experten von „Bares
für Wa(h)res“ in Kooperation mit
Juwelier Ritzhaupt sind in Baden-
Württemberg unterwegs und be-
werten kostenlos Ihre Schätze.
Egal, ob kaputter Goldschmuck,
welchen Sie sich als Urlaubsmit-
bringsel gekauft hatten, oder
uraltes Silberbesteck, welches
Sie von Ihrer Großtante geerbt ha-
ben. Viele von Ihnen entdecken

wahre Schätze, die Sie schnell in
Geld umwandeln können. Das
bringt immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen. Selbst Bernstein ge-
nießt aufgrund hoher Nachfrage
im fernen Osten seinen persönli-
chen Höhenflug. Oft sogar als
„langweilig“ oder „aus der Mode
gekommen“ abgestempelt, könn-
te sich jetzt Bernsteinschmuck
als große finanzielle Überra-
schung entpuppen. Für beson-
ders schöne Honigbernsteinket-

ten, im Idealfall in Oliven- oder
Kugelform, kann man schon mit
ein paar Hundert bis zu mehreren
Tausend Euro rechnen. Aufgrund

einzelner großer Diamant ist wert-
voller als viele kleine Diamanten.
Ein Besuch bei den Experten lohnt
sich in jedem Fall, denn hier wird
Ihr Schatz professionell taxiert
und zu einem fairen Preis entge-
gengenommen. pr/red

Bares für Wa(h)res
bei Juwelier Ritzhaupt

Hauptstraße 12

69190 Walldorf

Telefon: 06227/ 3231

durchaus, die alten „Wecker“ aus
dem Tresor zu holen und diese
den Experten vorzulegen. Laut Ex-
perten kann beispielsweise eine
Rolex GMT Master aus den 70er
Jahren bis zu 9000 Euro erzielen.

Des Weiteren bieten die Experten
von „Bares für Wa(h)res“ kosten-
lose Wertschätzung von Diaman-
ten an. Besonders interessant
sind Diamanten imBrillant-Schliff
ab einer Größe von 0,50 Carat.
Hier gilt immer die Faustregel: ein

verzehnfacht. Es lohnt sich also
durchaus, nachzuschauen, ob
sich nicht eventuell noch die ei-
nen oder anderen Bernsteinket-
ten in Vitrinen befinden.

Ebenfalls hoch im Kurs stehen Lu-
xusuhren derMarken Rolex, Breit-
ling, Omega und Co. Besonders
interessant sind alte Vintage-Uh-
ren aus den 60er und 70er Jah-
ren, welche ihre Preise in den letz-
ten Jahren umein Vielfaches stei-
gern konnten. Hier lohnt es sich

der stark wachsenden Nachfrage
aus dem Ausland hat sich der
Preis für besonders schöne Stü-
cke in den letzten sieben Jahren

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

Expertenteam:
■ Werner Boesen / Goldschmiedemeister
■ Andreas Isik / Schmuck- und Uhrenexperte
■ Thomas Akbaba / Schmuck- und Uhrenexperte

Taschenuhr und Silbermünzen Bild: PS Zinnkrug und Zinnbecher Bild: FOTOLIA Goldschmuck und Goldmünzen Bild: PS

BARES FÜR WA(H)RES - AKTION 3OM 15.04. – 
20.04.2024
BARES FÜR WA(H)RES - AKTION VOM 15.04. – 20.04.2024
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

Juwelier Ritzhaupt
Hauptstraße 12 · 69190 WALLDORF · Telefon: 0 62 27 - 32 31 · www.juwelier-ritzhaupt.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr · Samstag 10 - 13 Uhr

BARES FÜR WA(H)RES - AKTION VOM 02.06. – 07.06.2025
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

EXPERTEN FÜR SCHMUCK, DIAMANTEN, LUXUSUHREN UND BERNSTEIN VOM 02.06. – 07.06.2025 ZU GAST BEI JUWELIER RITZHAUPT IN WALLDORFEXPERTEN FÜR SCHMUCK, DIAMANTEN, LUXUSUHREN UND BERNSTEIN VOM 10.11. – 15.11.2025 ZU GAST BEI JUWELIER RITZHAUPT IN WALLDORF

10.11. – 15.11.2025


